Betriebswirtschaftslehre 1. Semester


C2 Strategietypen und Businessplan Seiten 102-115
Die Strategie legt die Marschrichtung des Unternehmens fest und gibt eine innere Ordnung. Für die Vereinfachung wurden Strategietypen entwickelt: 

· Wachstumsstrategien nach Igor Ansoff (organisches wachsen = aus eigener Kraft)
· Wettbewerbsstrategie nach Michael Porter

· Strategiearten nach Portfolio-Analyse 

Wachstumsstrategie nach Igor Ansoff

PRODUKT
	Neu
	Produktentwicklung
	Diversifikation

	Gegenwärtig
	Marktdurchdringung 
	Marktentwicklung

	
	Gegenwärtig
	Neu



MARKT

Marktdurchdringung: 
gegenwärtiges Produkt auf gegenwärtigen Markt

(Nicht so risikoreich) iPhone vs. Samsung Galaxy
Intensivere Marktbearbeitung durch Werbung

Abwerben der Kunden

Beispiel: Migros-Budget Energy-Drink

Marktentwicklung:

gegenwärtiges Produkt auf neuen Markt

Geografisch Ausweitern iPhone in der CH
Einen neuen Markt ansprechen und das Produkt leicht anpassen

Beispiel: Mineralwasser auch in Gourmetrestaurtants anbieten aber in Glasflaschen.

Produktentwicklung:

neues Produkt auf gegenwärtigen Markt

Entwicklung von Varianten eines Produktes. iPhone 5 -> 5S/5C
Beispiel: RedBull mit anderen Geschmäcken wie Blueberry. iPhone 

Diversifikation:

neues Produkt auf neuen Markt mit Tablets/iPad
Grundsätzlich

Neuen Markt ansprechen ist schwieriger, als ein bestehendes Produkt auf einen bestehenden Markt anbringen.

Wettbewerbsstrategien nach Michael Porter
Zur Erreichung von Wettbewerbsvorteilen lassen folgende Strategien unterscheiden:

	Strategischer Vorteil

	Strategisches 

Ziel
	Branchenwelt

(Gesamtmarktabdeckung)
	Differenzierung 

(Qualitätsführerschaft)

schönes Design/teuer

Apple, Audi
	Kostenführerschaft

big fat ugly

Asos, Dacia

	
	Beschränkung auf Segment (Teilmarktabdeckung)
	Konzentration auf Nischen

Alienware (Computer für Gamer), Maserati

Bestimmte gruppen/Kundensegment


Es stellt sich dabei die Frage, ob der Gesamtmarkt oder nur eine Nische bedient werden soll und ob die Produkte entweder durch einen besonders tiefen Preis (Kostenführerschaft) oder durch besondere Qualität (Differenzierung) attraktiv sein sollen. 

Differenzierung: 
Erläuterungen
· Abgrenzung zur Konkurrenz
Marke
· Schutz vor dem Preisdruck
Produktgestaltung und -sicherheit
· Leistungsvorteil 
Service, Kundenüberzeugung
· Produkt muss Mehrwert bieten

· Zahlungsbereitschaft ist hoch (Premium-Preis)
Kostenführerschaft:

· Kostenvorsprung gegenüber Konkurrenz
Produktivitätssteigerung
· entweder tiefe Preise und hohe Verkaufsmenge
Einkaufsvorteil (Mengenrabatt)
· oder gleiche Preise und Produktionskosten senken
durch Skalenerträge Fixkosten 

Fixkosten werden aufgeteilt
Konzentration auf Nischen:

· in bestimmter Nische differenzieren
· oder Kostenführerschaft erlangen

· Befriedigung eines speziellen Bedürfnisses

Strategiearten nach der Portfolio-Analyse

Diese Analyse teilt Produkte/DL in vier Kategorien auf und leitet die passende Strategie ab. 

	Marktwachstum/

Marktattraktivität


	Hoch
	Question Marks
1
Investieren/Desinvestieren?
	Stars 
2
Investieren!!!


	
	Niedrig
	Poor Dogs
4
Desinvestition/Abbau
	Cash Cows 
3
Langsam Abschöpfen

keine Investition mehr

	
	
	Niedrig
	Hoch

	
	Marktanteil


	Kategorie
	Erklärung
	Empfohlene Strategie
	Beispiel Getränke

	Stars
	In wachsendem Markt einen hohen Anteil zu verteidigen
	Investitionsstrategie weiterhin in Weiterentwicklung investieren
	Isotonische 
Getränke

	Cash Cows
	In stagnierenden Markt einen hohen Anteil und noch 
gute Gewinne
	Abschöpfungsstrategie nicht mehr weiter investieren, sondern Gewinne für neue Produkte verwenden
	Mineralwasser

	Poor Dogs
	In stagnierenden Markt einen tiefen Marktanteil, nur noch geringe 
Gewinne
	Desinvestitionsstrategie schlechte Zukunft, müssen weg vom Markt, keine Ressourcen unnötig

verschwenden
	Süssgetränke

	Question Marks
	In wachsendem Markt noch einen tiefen Anteil, sind evtl. Stars von 
morgen
	Investitionsstrategie Förderung durch Ressourceneinsatz – Ziel: grossen Marktanteil
Desinvestitionsstrategie Schlechte Chancen, 
Produkt muss weg
	Aromatisierte 
Wasser


(Entwicklung (Einführung (Wachstum (Reife (Sättigung (Rückgang (Nachlauf

Leitfragen

Welche Wachstumsstrategien können von Unternehmen verfolgt werden und was beinhalten diese?
Die organischen Wachstumsstrategien sind 
1. Marktdurchdringung (gegenwärtig P / gegenwärtig M) 

2. Marktentwicklung (gegenwärtig P / neu M)  
3. Produktentwicklung (neu P / gegenwärtig M)

4. Diversifikation (neu P / neu M)
Welche Wettbewerbsstrategien können unterschieden werden und was beinhalten diese?

Differenzierung/Qualitätsführerschaft: hohe Preise, dem Preisdruck nicht ausgesetzt. Zahlungsbereitschaft der Kunden ist hoch. Produkte bieten Mehrwert.

Kostenführerschaften: Kostengünstig, tiefe Preise – hohe Menge oder gleiche Preise wie Konkurrenz – günstige Produktionskosten, big fat ugly, Einkaufsvorteil durch Skalenerträge, 

Konzentration auf Nischen: spezielle Kundenkreise ansprechen mit spezifischem Produkt

In welche Kategorie teilt die Portfolioanalyse einzelne Produkte ein?

Question Marks, Stars, Cash Cow, Poor Dog
Aufgrund welcher Kriterien erfolgt die Kategorisierung bei der Portfolioanalyse?

(Entwicklung (Einführung (Wachstum (Reife (Sättigung (Rückgang (Nachlauf

Welche Strategien können aus einer Portfolioanalyse abgeleitet werden?

Investitionsstrategie bei Stars und Question Marks
Desinvestitionsstrategie bei Poor Dogs und Question Marks
Abschöpfungsstrategie bei Cash Cows
Was besagt er Produktlebenszyklus?
Anhand des Produkteportfolios ist ersichtlich, wo meine Produkte auf dem Markt stehen und welche Tätigkeiten (Strategien) vorgenommen werden müssen. Der Zyklus leitet das Unternehmen und legt übersichtlich dar, in Produkte investiert resp. nicht investiert werden.
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